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[bookmark: _GoBack]Checkliste: 
Beantragung eines besonderen Behördenpostfachs (beBPo)


☐	Im Anhang finden Sie das Antragformular für das besondere Behördenpostfach
            (beBPo) sowie die Liste der Zugangsberechtigten

☐	Nutzer externer Clientsoftware(Governikus, Procilon, etc.) erstellen sich selbstständig	eine SAFE-ID und übermitteln diese über nachfolgenden Antrag			    


☐	Drucken Sie die Dokumente aus, unterschreiben diese und schicken Sie das Original
angegebene Adresse – gern auch vorab in elektronischer Form als E-Mail 
an bebpo@ekom21.de inkl. Antrag und Dienstsiegel 	   		             	    
☐	Sie benötigen zusätzlich ein Zertifikat für den Vertrauenswürdigen Herkunftsnachweis 
(VHN) für das besondere Behördenpostfach. Dieses erhalten Sie bei der Bundes-
notarkammer. Nach Erhalt hinterlegen Sie dieses in Ihrer Client-Software.		    
☐	Hier finden Sie die weiteren Informationen dazu:   
https://zertifikate.safe-justiz.de/UserCertificateManagementUI/#!/creation          

☐	Zur Nutzung des beBPo benötigen Sie schließlich auch eine Sende- und Empfangs-
software. Dazu haben Sie mehrere Möglichkeiten:
Sie nutzen das kostenfreie Angebot von Governikus (ohne ekom21-Support) 

 beBPo-Antrag (mit SAFE-ID) versenden 

oder  


☐	Sie nutzen esina21 ... 
 
… eine Eigenentwicklung der ekom21 für das sichere Senden und Empfangen von Nachrichten mit dem beBPo, die in größeren Verwaltungen auch eine 
automatisierte Zuordnung und Nachrichtenverteilung realisiert. 
Zur Beantragung schicken Sie bitte das Antragsformular für esina21 mit der Liste der Zugangsberechtigten an esina21@ekom21.de 				   

☐	Das Antragsformular mit Benutzerliste finden Sie unter diesem Link:  
https://ebox21.de/#/public/shares-downloads/zTMK4puP09Bpnw9ZP8B2eIxFcDevbMv3   

Die erforderliche SAFE-ID wird bei Beauftragung von esina21 von der ekom21 für sie erstellt und später in Ihr Antragsformular aufgenommen.

· beBPo-Antrag (ohne SAFE-ID) + esina21-Antrag versenden

Ein Zertifikat für den Vertrauenswürdigen Herkunftsnachweis (VHN) für das 
besondere Behördenpostfach wird bei Verwendung von esina21 nicht benötigt.




Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

ekom21 – KGRZ Hessen
Registrierungsstelle
Knorrstraße 30
34134 Kassel











Antrag auf Wählen Sie ein Element aus. eines besonderen elektronischen Behördenpostfaches (beBPo)

Beantragende Organisation:

	Name des Antragstellers:	
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	(namentliche Nennung der postfachverantwortlichen Person, z.B. Dienststellenleiter, Behördenleiter, Bürgermeister)

	Name des Postfaches:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	(ausgeschriebener Name der Behörde bzw. der juristischen Person des öffentlichen Rechts)

	Organisation:	
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	(Organisationsbezeichnung; z.B. Landesoberbehörde, Kommunalverwaltung)

	Untergeordnete Organisations-
einheit/Behördenbezeichnung:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	(z.B. Rechtsamt, Bauamt, Ausländerbehörde)
Hinweis: entspricht Feld Organisationszusatz/Abteilung/Ansprechpartner im Governikus Communicator

	Dienststellennummer:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Straße, Hausnummer:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Postleitzahl, Ort:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefonnummer der Behörde:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail-Adresse der Behörde:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ansprechpartner Name:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ansprechpartner E-Mail-Adresse:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ansprechpartner Telefonnummer:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Nutzer-ID*:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	(auch SAFE-ID; ohne Angabe einer Nutzer-ID kann keine Bearbeitung des Antrages erfolgen)


	Ressort:
	Wählen Sie ein Element aus.
	Dienstaufsichtsbehörde:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
Anlagen:

	☐ Liste der Zugangsberechtigten*

	*: erforderlich
Hinweis: Der Postfachinhaber ist verpflichtet, Änderungen seines Namens oder Sitzes unverzüglich anzuzeigen. Außerdem hat er die Löschung seines besonderen elektronischen Behördenpostfachs zu veranlassen, wenn seine Berechtigung zur Nutzung des besonderen elektronischen Behördenpostfachs endet. Weitere Pflichten des Postfachverantwortlichen ergeben sich aus § 8 ERVV.

	
Anmerkungen:
	

	
	

	
	

	
	


			










Behördensiegel bzw. Organisationsstempel (bei nicht siegelführenden Organisationen)




	
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift(en)




Genehmigung der Prüfstelle (nur von dieser auszufüllen)

Hiermit wird bestätigt, dass der Postfachinhaber eine Behörde oder juristische Person des öffentlichen Rechts innerhalb des Landes Hessen ist und Name und Sitz des Postfachinhabers zutreffend bezeichnet sind (vgl. § 7 Abs. 2 ERVV). 
Der Antrag auf Freischaltung eines beBPos wird genehmigt.


________________________________	________________________________
Ort, Datum					Unterschrift

Bei elektronischer Einreichung bitte als PDF-Dokument speichern.                   Stand: 24.03.2022
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